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Der Bauhof Umbau 
schreitet voran
Eine Fertigstellung ist Ende des 
Jahres geplant.

Kostenlose Sandsäcke
Zur Vorbeugung von Starkregener-
eignissen werden kostenlose Sand-
säcke zur Verfügung gestellt.

ID Austria und  
Handy-Signatur
Mehr Informationen finden Sie 
im Innenteil.

EINEN 
SCHÖNEN 
SOMMER 

wünschen der Gemeindevorstand, 
die Gemeinderäte sowie alle 
Mitarbeiter der Gemeinde 
Hofstätten an der Raab!
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So wie das Amen im Gebet, so ergeben sich jedes Jahr 
wieder die Probleme bei unserer Wasserversorgung 
mit der Befüllung der privaten Pools. Dazu wird in 
der Regel bestes Trinkwasser aus dem Versorgungs-
netz der Gemeinde verwendet. Dem steht ja prin-
zipiell auch nichts entgegen, lediglich sollte vorher 
eine Meldung an unseren Wassermeister Werner 
Kochauf (0664 / 82 44 909) oder Wasserwart Martin 
Koller (0664 / 92 52 779) erfolgen. Unser Überwa-
chungsprogramm spricht natürlich sofort auf einen 
erhöhten Wasserverbrauch besonders in den Nacht-
stunden an. Dies kann zu Alarmmeldungen beim 
Diensthabenden in der Nacht führen. Üblicherweise 
weist ein erhöhter Wasserverbrauch in den Nacht-
stunden (vor allem zwischen 2 und 4 Uhr) auf 
einen Rohrbruch im Leitungsnetz hin. Es muss dann 
kontrolliert werden in welchen Zonen dieser Mehr-
verbrauch ist und was die Ursache dafür ist. Beim 
Bekanntgeben des geplanten Befüllungstermins 
sind wir darauf vorbereitet und wissen, wann mit 
einem höheren Verbrauch zu rechnen ist. Weiters 
wäre ein langsames Befüllen über einen längeren 
Zeitraum sehr sinnvoll, um die Wasserversorgung 
zu den Spitzenverbrauchszeiten nicht zu gefährden.

Einerseits coronabedingt und andererseits auch auf 
Wunsch vieler Jubilare machen wir für die Gratula-
tionen keine Hausbesuche mehr, sondern laden zu 
einer gemeinsamen Feier halbjährlich ins Gemein-
dezentrum ein. 

Für die Jubilare des ersten Halbjahres fand diese 
Feier am Mittwoch, den 9. Juni 2021 zu Mittag 
statt. Nach dem ausgiebigen Mittagessen gab es für 
alle TeilnehmerInnen kleine Geschenke. Bei kühlen 
Getränken und angenehmen Gesprächen verbrach-
ten wir eine sehr schöne Zeit mit unseren älteren 

ES GEHT SCHEINBAR AUCH 
OHNE GEMEINDE – WIRKLICH?!

So, nun ist hoffentlich die 
schwierige Zeit der Pande-
mie, des „eingesperrt sein“, 
der Entbehrungen etc. vorbei. 
Viele Wochen und Monate sind 
ohne den Besuch von Veran-
staltungen, ohne Freunde und 
Bekannte zu treffen, ohne Fami-
lienfeierlichkeiten und ohne 
Kontakt zur „Gemeinde“ ver-
gangen. Vielleicht stellen sich 
so manche jetzt die Frage, ob 
ich den Kontakt zur Gemeinde 
bzw. zum Bürgermeister über-
haupt noch brauche oder kann 
ich alles auch in der Zukunft 
online bzw. virtuell erledigen. 
Auf den ersten Blick scheint 
das durchaus möglich zu sein, 
aber bei genauerer Betrachtung 
ergibt sich ein anderes Bild. Vie-
les ist ohne persönliche Anwe-
senheit möglich, aber macht 
es nicht unser Menschsein aus, 
dass wir uns treffen und mitein-
ander kommunizieren. Wir sind 
Gott sei Dank soziale Wesen 
und brauchen die menschli-
che Nähe. Bauverhandlungen, 
Besprechungen, Jahreshaupt-
versammlungen etc. brauchen 
den Blickkontakt untereinan-
der um verständnisvoll mitei-
nander umzugehen. Ich freue 

mich schon wieder sehr darauf.  
Die Covid-Selbsttestungen in 
unserem Gemeindeamt können 
seit Anfang April 2021 durch-
geführt werden. Dies wurde 
und wird auch weiterhin von 
der Bevölkerung sehr positiv 
angenommen.

Die straßenrechtliche Bewil-
ligung bzgl. des Weiterbaus 
unseres Radweges entlang der 
B65 bis nach Gleisdorf wurde 
erwirkt. Es wurde mit allen 
Anrainern das Einvernehmen 
hergestellt. Gleichzeitig mit die-
sem Bau werden alle Wasserlei-
tungen erneuert, die Stromlei-
tung in die Erde verlegt, eine 
Leerverrohrung für den Glasfa-
serausbau mitverlegt und eine 
durchgängige Straßenbeleuch-
tung errichtet. Der Baubeginn 
wird im September/Oktober 
2021 sein und die Fertigstel-
lung ist bis Mai 2022 geplant.

Der Weiterbau der Umfah-
rungsstraße für Wünschendorf 
ist nach wie vor sehr aktuell. 
Die Feinabstimmungen laufen 
gemeinsam mit der Stadtge-
meinde Gleisdorf, der ÖBB und 
dem Land Steiermark. Der Bau 

unserer neuen Wasseraufberei-
tungsanlage beim Bauhof ist 
im Zeitplan und die Inbetrieb-
nahme wird Ende des Jahres 
möglich sein (siehe Bericht auf 
der Seite 9).

Der Kauf der ehemaligen vier 
Lehrerwohnungen gegenüber 
vom Gemeindezentrum konnte 
ebenfalls finalisiert werden. 
Die umfassende Sanierung und 
die anschließende Vermietung 
an sozial schlechter gestellte 
GemeindebürgerInnen ist für 
das nächste Jahr geplant.

Ich wünsche allen einen schö-
nen Sommer und eine erhol-
same Zeit, falls Sie Urlaub oder 
Ferien haben.

Ihr / Euer

Befüllung des privaten Pools

Ein Hoch auf unsere Geburtstags- und  
Hochzeitsjubilare!

Das Land Steiermark hat auf den großen Boom 
der Poolverkäufe reagiert und eine sehr infor-
mative Broschüre mit dem Titel „Nasses Ver-
gnügen mit Verantwortung“ herausgebracht. 
Informieren Sie sich und laden Sie unter 
www.wasserwirtschaft.steiermark.at/pool diese 
Broschüre herunter (siehe Seite 27).

Ich wünsche Ihnen viel Spaß mit Ihrem Pool.

GemeindebürgerInnen. Nochmals alles Gute zum 
Geburtstags- bzw. Hochzeitsjubiläum!
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Liebe GemeindebürgerInnen!
Die Gemeinde Hofstätten an 
der Raab plant schon seit Län-
gerem einen Kinderspielplatz 
zu errichten. Dieser soll auf der 

Sportfläche des Gemeindezentrums Hofstätten an 
der Raab entstehen. Die Pandemie hat uns bestärkt 
dieses Vorhaben ehest möglich umzusetzen, denn 
gerade die „Corona-Krise“ hat aufgezeigt, wie wich-
tig öffentliche Plätze und Bewegungsräume für 
Menschen sind.

Der Platz soll einerseits unseren Volksschulkin-
dern als zusätzliche Ausbildungsstätte zur Verfü-
gung stehen, wo neben vielfältigen Möglichkeiten 
der Bewegung auch Unterricht im Freien ange-
dacht ist. Andererseits soll er aber auch von allen 
GemeindebürgerInnen genutzt werden können. Es 
soll ein Ort der Begegnung, ein Treffpunkt aller 
Altersgruppen mit unterschiedlichsten Bedürfnis-
sen entstehen. So ist neben dem Spielplatz auch 
ein Kleinfeldfußballplatz wie auch ein kleiner 
Motorik-Park angedacht.

In der Planungsphase, in der wir uns derzeit noch 
befinden, wurden auch die Wünsche der Pädago-
gInnen unserer Volksschule wie auch die Interes-
sen und Vorstellungen der VS-Kinder berücksich-
tigt. Großer Wert wurde auch auf eine möglichst 
behindertengerechte Gestaltung des Platzes 
gelegt. So ist z.B. auch ein Karussell für Rollstuhl-
fahrerInnen angedacht. 

Für Fragen, Wünsche und Anregungen wenden Sie 
sich an die Gemeinde Hofstätten an der Raab oder 
kontaktieren Sie mich auch gerne persönlich. 

Abschließend wünsche ich allen Gemeindebürge-
rInnen einen schönen, erholsamen Urlaub und blei-
ben Sie gesund!

Ihr Vizebürgermeister

Vizebürgermeister

Kinderspielplatz / Bewegungsraum
Seit 18.02.2021 darf ich neben 
meiner Tätigkeit als Gemeinde-
rat die Funktion des Gemein-
dekassiers im Gemeindevor-
stand ausüben. Als solcher 

durfte ich am 25.03.2021 neben dem jährlich 
durchzuführenden Rechnungsabschluss heuer erst-
malig die Eröffnungsbilanz der Gemeinde Hofstät-
ten an der Raab vor dem Gemeinderat präsentieren. 
Die Buchhaltung unserer Gemeinde wurde damit 
von der sogenannten Kameralistik (Einnahmen-
Ausgaben-Rechnung) auf die doppelte Buchfüh-
rung umgestellt. Sämtliche Vermögenswerte der 
Gemeinde mussten deshalb schon im Jahr davor 
erfasst und bewertet werden. Ebenso wurde nun die 
Abschreibung für alle Vermögenswerte berechnet. 

Die Eröffnungsbilanz gliedert sich in folgende 
Positionen:
AKTIVA 
Langfristiges Vermögen 	 € 17.973.995,90 
Kurzfristiges Vermögen 	 € 331.457,82

PASSIVA 
Nettovermögen (Ausgleichspost.)	 € 11.983.795,54 
Sonderposten Invest. Zuschüsse 	 € 1.658.362,76 
Langfristige Fremdmittel 	 € 4.099.389,19 
Kurzfristige Fremdmittel 	 € 563.906,23

Die Erträge und Aufwände beim Rechnungsab-
schluss stimmten im Wesentlichen mit dem Nach-
tragsvoranschlag 2020 überein. Durch Covid-19 
entstanden Mindereinnahmen der Ertragsanteile. 
Folgend ausgewählte Zahlen aus dem Bereich der 
Aufwände (Nettoergebnis):

Volksschule	 € 260.888,63 
Kindergarten	 € 405.205,56 
Feuerwehr	 € 104.810,93 
Wirtschaftsförderungen 	 € 70.522,34 
Umweltförderungen 	 € 15.110,00 
davon 31 geförderte E-Bikes, 9 PV-Anlagen, 1 gefördertes 
E-Auto, 3 Heizungen, 6× Fenstertausch, 2× Dämmung

Liebe GemeindebürgerInnen!

Folgend noch ein paar interessante Zahlen aus den 
Gemeindeeinnahmen (gerundet):

Kommunalsteuer	 € 1,2 Mio. 
Grundsteuer	 € 162.000,00

Das Projekt Geh- und Radweg wurde mit Kosten 
von € 310.500,11 und Landesförderung (Radwege-
netz) von € 158.766,71 abgeschlossen. Das Projekt 
wurde ausfinanziert. Die Planung für den Weiter-
bau des Geh- und Radwegs entlang der B65 ist 
bereits im Gange. 

Der Nettovermögensveränderungsrechnung lag mit 
31.12.2019 eine Summe von € 11.983.795,54 zu 
Grunde und ergab zum 31.12.2020 eine Summe 
von € 12.144.055,10, was einer Erhöhung des Net-
tovermögens um € 160.259,56 entspricht. 

Ich bin nach wie vor begeistert von meiner Tätigkeit 
als Gemeinderat und Gemeindekassier und froh, auf 
die umfangreiche Unterstützung sowohl von Seiten 
der Gemeinde (Vorstand, GemeinderätInnen und 
Gemeindebediensteten) als auch von Seiten meiner 
Familie (meine Frau und mein Stiefsohn) zählen zu 
können. 

Ich freue mich schon auf weitere Herausforde-
rungen und wünsche allen GemeindebürgerInnen 
einen schönen Sommer. 

Viel Gesundheit! 

Euer/Ihr 

Rasenmähverordnung
Im Gemeindegebiet der Gemeinde Hofstät-
ten an der Raab sind an Sonn- und Feier-
tagen ganztägig, lärmerzeugende Gartenar-
beiten und der Einsatz von motorbetriebenen 
Geräten, wie Rasenmäher, Häcksler, Sägen, 
Laubsauger, Heckenschneider und Ähnli-
ches, verboten.



Seite 7Seite 6

Unsere Gemeinde-Nachrichten Unsere Gemeinde-NachrichtenAus der Gemeindestube Aus der Gemeindestube

Corona Selbsttestung
Seit 9. April 2021 bieten wir bei uns 
im Gemeindeamt eine rechtsgültige, 
kontrollierte Corona (COVID-19) 
Selbsttestung an.

An folgenden Tagen bzw. zu fol-
genden Zeiten ist die Testung bei 
uns möglich:
Montag 	 09.00 – 11.00 Uhr 
Mittwoch 	 09.00 – 11.00 Uhr 
Freitag 	 09.00 – 11.00 Uhr

Der Ablauf ist wie folgt geplant:
Sie werden zu Beginn im System des Bundes 
(Österreich testet) erfasst, bitte weisen Sie Ihre 
e-Card und gegebenenfalls einen amtlichen Licht-
bildausweis vor. Nach der Erfassung Ihrer Daten 
machen Sie unter Beobachtung eines Gemeinde-
bediensteten den Selbsttest mittels Wattestäbchen 
im Nasenvorraum.

Das Testprotokoll mit dem Ergebnis wird Ihnen 
anschließend per SMS oder E-Mail zugesendet und 
hat die gleiche Gültigkeit wie in den Teststraßen 
oder Apotheken und kann als Zutrittstest für kör-
pernahe Dienstleister (z.B. Masseur, Friseur, Fuß-
pflege, etc.) verwendet werden.

Durch die Amtsverschwiegenheit unserer Gemein-
debediensteten ist der Datenschutz gewahrt und 
daher ist eine eventuelle positive Testung nur Ihnen 
und dem Gemeindebediensteten bekannt. Sie erklä-
ren sich durch Inanspruchnahme der Testmöglich-
keit mit der Verarbeitung Ihrer Daten in der Daten-
bank des Bundes einverstanden.

Sollte der Warteraum des Gemeindeamtes ausge-
lastet sein, bitten wir Sie im Freien zu warten. Eine 
Terminvereinbarung ist nicht notwendig. Wenn 
Sie auf dem Weg zur Arbeit, beim Einkaufen, etc. 
an einer Teststraße vorbeikommen, bitten wir Sie, 
diese zu nutzen, da unsere Kapazitäten (Personal) 
begrenzt sind. Bleiben Sie gesund!

Besonders die BewohnerInnen von Hofstätten wis-
sen wovon hier die Rede ist. Im Zuge der Verka-
belung von Freileitungen durch die Feistritzwerke 
und der gleichzeitigen Mitverlegung einer Leerver-
rohrung für den Glasfaserausbau mussten einige 
Künetten hergestellt werden. Ein „Durchschießen“ 
durch die Gemeindestraße war in vielen Berei-
chen leider nicht möglich. Die ordnungsgemäße 
Wiederherstellung wird von der zuständigen Bau-
firma bewerkstelligt. Im ersten Jahr werden die 
Künetten mit einer Heißasphaltdecke versehen, im 
darauffolgenden Jahr wird die Künette nochmals 
übergreifend abgefräst und neu asphaltiert. Wo es 
sinnvoll erscheint wird unter Kostenbeteiligung der 
Gemeinde der gesamte Straßenabschnitt mit einer 
neuen Asphaltdecke überzogen.

Aufgegrabene Querungen von Gemeindestraßen –  
ein notwendiges Übel

Rucksack mit  
Gemeinde-Logo

Sie können diesen praktischen Rucksack mit 
Gemeinde-Logo im Gemeindeamt erwerben. Der 
Unkostenbeitrag beträgt € 37,–!

Kostenlose Sandsäcke 
gegen Überflutung

Nachdem die Gefahr von Unwettern wieder sehr 
groß ist und manche GemeindebürgerInnen Pro-
bleme mit dem Oberflächenwasser bei Starkre-
genereignissen haben, hat unsere Feuerwehr 
gemeinsam mit der Gemeinde Hofstätten an der 
Raab Sandsäcke gefüllt.

Diese können entweder kostenlos selbst beim 
Gemeindezentrum abgeholt oder über die Feuer-
wehr zugestellt werden. Bitte unbedingt vorher 
im Gemeindeamt unter 03112 / 2634 melden. Es 
können max. 10 Säcke pro Haushalt kostenlos 
abgeholt werden.

Wohnung zu  
vermieten

Gleisdorf-Zentrum, 2 Zimmerwohnung 
47m², Schlafzimmer, Wohnzimmer, Küche 
möbliert, Bad, WC, Abstellraum, Balkon

Tel: 03112 / 46 87 – Fr. Matschek
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Der Bau geht voran!
Die notwendige neue Pumpstation für unsere Trink-
wasserversorgung wird planmäßig und auch im 
Zeitplan liegend errichtet. Gerade jetzt wieder, wo 
wir alle sehr viel Wasser verbrauchen, zeigt uns, 
dass die Entscheidung eine neue Aufbereitungsan-
lage zu bauen, die richtige war. Es kann dadurch 
künftig unser eigenes Wasser besser gespeichert, 
aufbereitet und verteilt werden.

Es gab bereits Anfragen ob wir nicht auch den 
Kalk zentral aus dem Wasser herausholen können? 
Nach Rücksprache mit einigen Experten muss dies 
eindeutig verneint werden. Unser Wasser hat eine 
Härte von 15 deutsche Härtegrade. Dies entspricht 
einer mittleren Härte und wird als sehr gesund ein-
gestuft. Zusätzlich liegt der pH-Wert unseres Was-
sers bei 7,8 und ist damit als optimal einzustufen.

Ich darf hier ein paar Links anführen, wo es 
genaue Informationen zu dieser Causa gibt:

http://www.wasserwerk.at/home/wasserqualitaet/
wasserhaerte-oesterreich

http://www.wasserwerk.at/home/wasserqualitaet/
wasserhaerte

http://www.wasserwerk.at/home/wasserqualitaet/
wasserenthaertung

http://www.wasserwerk.at/home/wasserqualitaet/
wasserenthaertung/48

Unser Wasser



Seite 11Seite 10

Unsere Gemeinde-Nachrichten Unsere Gemeinde-NachrichtenAus der Gemeindestube Aus der Gemeindestube

ID Austria
Informationen zum Pilotbetrieb: Was ist die ID 
Austria?
Mit der ID Austria können Sie Ihre Identität gegen-
über digitalen Anwendungen und Diensten nach-
weisen. Ihre ID Austria (elektronische Identität) ist 
somit Ihr Schlüssel zu sicheren digitalen Services. 
ID Austria ist eine Weiterentwicklung von Handy-
Signatur und Bürgerkarte. Sie kann im behördli-
chen Umfeld und in Zukunft auch darüber hinaus 
vielfältig genutzt werden.

Der ID Austria Fahrplan:
Der ID Austria-Service wird in zwei Schritten ein-
geführt: 

1.	Pilotbetrieb ab sofort: Ab sofort können Sie 
Ihre Handy-Signatur auf ID Austria mit Basis-
funktion umstellen. In der Pilotphase bietet ID 
Austria noch denselben Funktionsumfang wie 
die Handy-Signatur. Um in der folgenden regu-
lären Betriebsphase alle ID Austria-Services (inkl. 
der Ausweisfunktion am Smartphone) nutzen zu 
können, ist eine persönliche Registrierung bei 
ausgewählten Registrierungsbehörden (u.a. bei 
der Gemeinde Hofstätten an der Raab) nötig.  
 
Sie können Ihre ID Austria bereits in der Pilotphase 
bei ausgewählten Registrierungsbehörden (u.a. 
bei der Gemeinde Hofstätten an der Raab) erhalten 
oder sich diese bei Beantragung eines neuen Reise-
passes und Personalausweises bei teilnehmenden 
Pilotbehörden automatisch mitausstellen lassen. 
 
Ziel der Pilotphase ist es, das neue System zu 
testen, um die beste Qualität für die reguläre 
Betriebsphase sicherzustellen. Alle Bürgerinnen 
und Bürger sind herzlich eingeladen am Pilotbe-
trieb teilzunehmen.

2.	Betrieb ab Herbst 2021: Die Pilotphase endet im 
Herbst 2021. Ab diesem Zeitpunkt steht ID Austria 
allen Bürgerinnen und Bürgern in vollem Umfang 
zur Verfügung. Im behördlichen Umfeld wird 

dadurch die Handy-Signatur durch die zukunfts-
sichere ID Austria gänzlich ersetzt. Außerdem 
ist eine Ausweitung der Nutzungsmöglichkeiten, 
auch auf privatwirtschaftliche Angebote, geplant.

So kommen Sie zu Ihrer ID Austria: 
Alle österreichischen Staatsbürgerinnen und 
Staatsbürger erhalten die ID Austria bei der 
Passbehörde sowie bei ermächtigten Gemeinden 
(u.a. bei der Gemeinde Hofstätten an der Raab) 
und Landespolizeidirektionen. 

Wer in Zukunft einen österreichischen Reisepass 
beantragt, wird automatisch eine ID Austria erhal-
ten, sofern das nicht ausdrücklich abgelehnt wird. 

Personen ohne österreichische Staatsbürger-
schaft können Ihre persönliche ID Austria bei ihrer 
jeweiligen Landespolizeidirektion beantragen.

Voraussetzungen:
•	Sie müssen das 14. Lebensjahr (= 14. Geburts-

tag) vollendet haben

•	Für die Registrierung und Nutzung der ID Aus-
tria-Services sind ein Smartphone mit der App 
„Digitales Amt“ und aktivierter Gesichtserken-
nung (z.B. Face ID) bzw. Fingerabdruck-Funktion 
(z.B. Touch ID) erforderlich

•	Für die Registrierung muss eine Registrierungs-
behörde aufgesucht werden

•	Wichtig: Bringen Sie dafür einen Lichtbildaus-
weis und ein aktuelles Passfoto (nicht älter als 6 
Monate) mit

Handy-Signatur
Die Handy-Signatur ist Ihre persönliche Unter-
schrift, mit der Sie sich im Internet eindeutig iden-
tifizieren können. Die Handy-Signatur ermöglicht 
es Ihnen Dokumente oder Rechnungen rechtsgültig 
zu unterschreiben. Sie ist der eigenhändigen Unter-
schrift gleichgestellt und somit Ihr digitaler Ausweis 
im Netz. 

Die Handysignatur kann ab sofort auch in der 
Gemeinde Hofstätten an der Raab während den 
Öffnungszeiten aktiviert werden.

Voraussetzungen:
•	Besitz eines Handys mit SIM-Karte eines österrei-

chischen Mobilfunkproviders

•	Vollendung des 14. Lebensjahres 

•	Vorlage eines amtlichen und gültigen Lichtbild-
ausweises 

•	Haupt- oder Nebenwohnsitz in Österreich

Der Grüne Pass
Der Grüne Pass ist ganz einfach mit 
Handy-Signatur oder Bürgerkarte 
unter gesundheit.gv.at abrufbar. Alle 
Zertifikate mit EU-konformem QR-
Code können entweder digital oder 
in ausgedruckter Form in Kombina-
tion mit einem Lichtbildausweis vor-
gezeigt werden. Bereits bestehende 
Nachweise sind in Österreich weiter-
hin verwendbar.

Für GemeindebewohnerInnen, welche keine 
Handy-Signatur besitzen, besteht die Möglich-
keit, die Zertifikate (3-G-Nachweise) von der 
Gemeinde Hofstätten an der Raab während den 
Öffnungszeiten ausdrucken zu lassen. Die e-Card 
und ein Lichtbildausweis sind vorzuzeigen.

Umweltausschuss
Bereits 2019 hatten wir die Aktion „Blühende 
Steiermark“ tatkräftig dank Ihrer Mithilfe gestar-
tet. Nach bereits 2 Jahren können wir uns glück-
lich schätzen, dass vermehrt kleine oder größere 
Flächen nicht mehr als satter Rasen, sondern als 
„Blumenwiese“ für die vielen Nützlinge dienen. 
Danke an alle die mitmachen und wir hoffen, dass 
es noch viele weitere geben wird. Als Beispiel habe 
ich einige Aufnahmen über den Gartenzaun bzw. 
nebenan gemacht.

In den kleinsten Dingen zeigt die Natur die aller-
größten Wunder. In diesem Sinne wünscht euch der 
Umweltausschuss einen erholsamen Sommer.

Für den Umweltausschuss,
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Auch heuer fand der Wissens-
test und das Wissenstestspiel 
coronabedingt wieder auf 
Abschnittsebene statt. Am Frei-
tag, den 11. Juni 2021 stellten 
sich 33 Mädchen und Burschen 
sowie 2 Quereinsteiger des 
Abschnittes 07 St. Margarethen 
an der Raab, im Feuerwehrhaus 
Sulz den Aufgaben und absol-
vierten alle den Wissenstest und 
das Wissenstestspiel mit Erfolg. 

Stellvertretend für den Bereichs-
jugendbeauftragten Oberbran-
dinspektor des Fachdienstes Flo-
rian Wetzelhütter führten unter 
der Leitung von Abschnittsju-
gendbeauftragter Brandmeis-
ter des Fachdienstes Johann 
Schützenhofer gemeinsam mit 
den Bewertern des Abschnittes 
St. Margarethen an der Raab 
und Pischelsdorf den Wissen-
test und das Wissenstestspiel 
durch. Die jeweiligen Abzei-
chen wurden nach dem erfolg-
reich bestandenen Wissenstest/

Wissenstestspiel gleich im 
Anschluss von Bereichsfeuer-
wehrkommandant Oberbran-
drat Johann Maier-Paar und 
Abschnittsfeuerwehrkomman-
dant Abschnittsbrandinspektor 
Gerald Friedheim übergeben.

Für die Feuerwehr Hofstätten 
an der Raab war das Ergebnis 
sehr erfreulich. Alle angetrete-
nen TeilnehmerInnen konnten 
den Wissenstest mit Punktema-
ximum absolvieren.
•	Anja Hütter: Wissentest 

Bronze, Punktemaximum
•	Denise Waldbauer: Wissens-

test Bronze, Punktemaximum
•	Leon Dunkl: Wissenstest Sil-

ber, Punktemaximum

•	Manuel Teuschler: Wissens-
test Silber, Punktemaximum

•	Colin Lechner: Wissenstest 
Silber, Punktemaximum

•	Nico Stipsic: Wissenstest Sil-
ber, Punktemaximum

Das Kommando der Feuerwehr 
Hofstätten an der Raab gratu-
liert allen TeilnehmerInnen für 
das ausgezeichnete Ergebnis 
und bedankt sich bei den Aus-
bildern OLM d. F. Harald Dunkl 
und LM d.F. Gerhard Dunkl für 
die aufgebrachte Zeit bei der 
Ausbildung.

 
Für das Kommando,

Komm zu uns,  
wir suchen Nachwuchs!

•	Du bist zwischen 10 und 16 Jahre alt
•	Du willst dein Wissen in den Dienst der Öffent-

lichkeit stellen
•	Du willst dich in einer der größten Blaulichtorga-

nisationen engagieren
•	Du hilfst gerne Mitmenschen
•	Du arbeitest gerne in einem Team
•	Du suchst eine Herausforderung
•	Du willst neue Freunde kennen lernen

Die Jugendfeuerwehr kann dir in unserer 
Jugendgruppe folgendes bieten:
•	Spaß mit Gleichaltrigen
•	Sinnvolle Freizeitgestaltung
•	Aus- und Weiterbildung rund um die Feuerwehr
•	Praktische Übungen
•	Verschiedene Leistungsbewerbe, Wissenstest, 

Zeltlager, Ausflüge

Treffen diese Punkte auf dich zu, dann melde dich 
noch HEUTE bei deiner Feuerwehr und informiere 
dich völlig unverbindlich bei uns!

Information für Eltern:
Gemäß Steiermärkischem Feuerwehrgesetz haben 
Jugendliche ab dem vollendeten 10. Lebensjahr die 
Möglichkeit, einer steirischen Feuerwehr beizutreten. 
Sie tragen den Dienstgrad „Jungfeuerwehrmann“ 
und werden im 16. Lebensjahr zu aktiven Mitgliedern 
der Feuerwehr. In Hofstätten können Jugendliche ab 
10 Jahren ein Mitglied der Feuerwehrjugend werden. 
Ein geschultes Team, aus jugendgerecht ausgebilde-
ten Feuerwehrmännern, betreut die Feuerwehrju-
gend einmal pro Woche bei der Jugendübung und 
den Bewerben sowie den Freizeitaktivitäten. 

Die Jugend macht sich mit den ersten Geräten und 
Ausrüstungsgegenständen bekannt und beschäf-
tigen sich auch mit den „Basics“ der Ersten-Hilfe 
sowie der Brandbekämpfung. Beim jährlichen Wis-
senstest bzw. Wissenstestspiel (unter 12 Jahren) 

können die Jugendlichen ihre theoretischen und 
praktischen Kenntnisse rund um das Feuerwehr-
wesen unter Beweis stellen und ein Abzeichen in 
Bronze, Silber oder Gold erringen. Beim ebenfalls 
jährlichen Jugend-Leistungsbewerb sind Eigenschaf-
ten wie Sportlichkeit und Teamarbeit besonders 
gefragt. Es geht darum, als Gruppe (9 Jugendliche) 
einen Parcours, bestehend aus unterschiedlichen 
Stationen wie Kriechtunnel, Knotenkunde, Hinder-
nis, Wassergraben, Zielspritzen, etc. zurückzulegen. 
Bis zum aktiven Dienst in der Feuerwehr lernen die 
Jugendlichen nicht nur Kameradschaft und Team-
geist, sondern auch das Umgehen mit Stresssituatio-
nen und in schwierigen Lebenslagen das Richtige zu 
tun. Weiters werden hier Freundschaften fürs Leben 
geschlossen und die Gruppe durch Mannschaftsakti-
vitäten zusammengeschweißt.

Für das Kommando,

Informationstag
Am Montag, den 20. September 2021, fin-
det im Feuerwehrhaus der FF Hofstätten /
Raab von 18.00 – 20.00 Uhr für interessierte 
Jugendliche ein Informationstag statt. Hier 
gibt es die Möglichkeit das Team der FF Hof-
stätten/Raab kennen zu lernen und Details 
über die Aufnahme zur Feuerwehr zu bespre-
chen. Bei Fragen könnt Ihr euch jederzeit an 
unseren Jugendbeauftragten Harald Dunkl 
(0664 /94 59 551) wenden. Wir freuen uns 
auf dein Kommen!

Feuerlöscher- 
überprüfung
am Samstag, den 17.07.2021 von 9.00 – 12.00 
Uhr beim Feuerwehrhaus in Hofstätten
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Badespaß
Endlich ist der Sommer da! Und mit ihm jede 
Menge Spaß! Ausgerüstet mit Badebekleidung und 
Handtuch wird der Garten im HOKI zum Bade-
strand. Planschen, Spritzen, Hüpfen, Matschen, in 
der Sonne liegen, … was will man mehr! 

„Elefantentag“
Für alle Kindergartenkinder, die im Herbst 2021 
in die Schule kommen, unsere „Elefantenkinder“, 
planten wir zum Abschluss einen besonderen Tag 
voller Überraschungen.

Mit einer Wanderung, einer Schatzsuche und einem 
Picknick am Waldrand starteten wir diesen Tag. 
Danach ging es wieder zurück in den HOKI und 
dort erwartete die Kinder bereits die nächste Über-
raschung. Mit einer Eintrittskarte gelangten die 
Kinder ins „Schul-Hexen-Kino“ und natürlich durfte 
das Popcorn dabei nicht fehlen. Zum Abschluss 

Sommerfest – Ameisenolympiade
Das Jahr geht dem Ende zu und wir feierten noch 
einmal gemeinsam ein Fest. Unser Maskottchen, 
Ameise Fred, durfte dabei natürlich nicht fehlen. 
Deshalb konnten die Kinder bei einer Ameisenolym-
piade ihre Geschicklichkeit unter Beweis stellen. 
Verschiedene Stationen im Garten luden die Kinder 
zum Mitmachen ein. Mit einer Medaille und einem 

kleinen Geschenk wurden alle Kinder belohnt. Bei 
der Festjause konnten sich alle stärken und danach 
ging es weiter zum Kasperltheater. 

So fand dieses Jahr einen schönen Abschluss und 
wir wünschen allen Kindern und ihren Familien 
einen angenehmen und erholsamen Sommer!

überreichte die kleine Hexe allen Kindern einen 
Regenbogen-Buntstift, den sie bestimmt auch in der 
Schule gut gebrauchen können. Wir wünschen den 
Kindern alles Gute und viel Freude in der Schule!
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Was passiert im Gemeindeamt? Bestandene Radfahrprüfung
Anfang Mai durften die dritten Klassen endlich 
wieder einen Ausflug machen. Der Weg war zwar 
nicht besonders weit, dafür war die Freude groß: 
Der traditionelle Gemeindebesuch des dritten 
Jahrgangs konnte stattfinden. Getrennt voneinan-
der besuchten die beiden dritten Klassen unseren 
Herrn Bürgermeister Ing. Werner Höfler und sein 
Team. Empfangen wurden sie im Büro des Bürger-
meisters, wo sie sogleich über sämtliche Aufgaben 
der Gemeinde informiert wurden. Danach wur-
den die Kinder in alle Büros des Gemeindeteams 
geführt. Hier durften sie Fingerabdrücke abgeben, 
ihr eigenes Zuhause auf digitalen Karten begut-
achten und einen Überblick über die Gemeinde-
abgaben bekommen. Den Abschluss bildete eine 
nachgestellte Gemeinderatssitzung mit Weckerl 
und Saft. Dabei wurde mit dem Herrn Bürgermeis-
ter über Grundstückspreise und Baubestimmun-
gen „diskutiert“. Die dritten Klassen bedanken sich 
herzlich für die Führung und den tollen Einblick in 
die vielfältigen Aufgaben unserer Gemeinde.

Videobeitrag für den Lesenetzwerktag 2021

Am 08. Juni 2021 fand der steirische Lesenetzwerk-
tag der pädagogischen Hochschule Steiermark unter 
dem Motto „Die Schulbibliothek als multimedialer 
Lernort“ statt. Im Rahmen dieser Online-Fortbildung 
für Lehrpersonen aller Schulstufen bekam die Volks-
schule Hofstätten die Möglichkeit ihre Schulbiblio-
thek vorzustellen. In einem 10-minütigen Video gab 
die 3a Klasse Einblicke in die Lesestunden in ihrer 
geliebten Schulbibliothek. Alle beteiligten Schüle-
rinnen und Schüler waren mit großem Engagement 
und Freude bei diesem Projekt dabei. Das Video 

der Bibliothek befindet sich auf der Homepage der 
Volksschule und kann außerdem über den nebenste-
henden QR-Code aufgerufen werden. 

Idee und Umsetzung:  
Janina Thurner,  
Bernd Kohlhofer und  
Birgit Lancsak 

Kamera und Schnitt:  
Bernd Kohlhofer

Die Schülerinnen und Schüler der beiden vierten 
Klassen der VS Hofstätten hatten im Rahmen des Ver-
kehrserziehungsprogramms den theoretischen Teil 
erfolgreich absolviert. Dafür wurden die Verkehrsre-
geln und das richtige Verhalten spielerisch erlernt.

Für den praktischen Teil der Radfahrprüfung 
setzte es voraus, dass die Kinder das Radfah-
ren gut beherrschen, etwa alleine aufsteigen, 

Zum Beitrag

zurückschauen, Handzeichen geben, bremsen und 
lenken können. Dafür übten die Kinder fleißig am 
Gemeindeparkplatz, bei den Schulkreuzungen 
und zu Hause. 

Voller Stolz dürfen wir berichten, dass alle Schüle-
rinnen und Schüler beide Teile erfolgreich absol-
vierten und nun berechtigt sind, alleine wunder-
schöne Fahrradtouren zu unternehmen. 

Online-KEL-Gespräche
Dieses Schuljahr ist durch die Corona-Pandemie von 
vielen Veränderungen geprägt. Viele Dinge, die Teil 
unseres Schulalltages sind, konnten leider nicht in 
gewohnter Form stattfinden. So fanden auch die Kind-
Eltern-Lehrer-Gespräche (KEL-Gespräche) auf eine 

andere Weise statt, als in den Jahren zuvor. Anstatt 
sich persönlich gegenüber sitzen zu können, saßen 
alle Beteiligten vor einem Bildschirm und das KEL-
Gespräch fand virtuell statt. Den Lehrpersonen unse-
rer Schule war es aber sehr wichtig, dass das Gespräch 
trotzdem etwas ganz Besonderes bleibt. Daher hat 
Frau Thurner gemeinsam mit Frau Direktorin Lancsak 
eine tolle, kindgerechte und interaktive PowerPoint-
Präsentation erstellt. Diese wurde dann von den Lehr-
personen für jedes einzelne Kind adaptiert und diente 
während der KEL-Gespräche als liebevoll gestaltete 
Unterstützung. Somit waren unsere KEL-Gespräche 
auch in diesem Schuljahr etwas ganz Besonderes und 
auf jedes Kind passend zugeschnitten. 
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Weiztag der 
dritten Klassen

In Sachunterricht liegt der Schwerpunkt der dritten 
Klassen auf der Erkundung der Heimat. Wir lernen 
über unser Heimatbundesland, unseren Heimatbe-
zirk und über unsere Gemeinde.

Um uns auch in der Bezirkshauptstadt Weiz ein 
wenig auszukennen, hatten wir am 01. Juni eine 
Führung durch Weiz. Mit dem Zug ging es früh mor-
gens los Richtung Bezirkshauptstadt. Nach einem 
Fußmarsch starteten die Führungen für die 3a und 
die 3b Klasse am Hauptplatz in Weiz direkt vor der 
Taborkirche. Zwei freundliche Damen vom Tou-
rismusbüro Weiz zeigten uns geschichtsträchtige, 
schöne Plätze der Stadt und erzählten uns interes-
sante und wissenswerte Dinge darüber. 

Wir starteten unsere Entdeckungstour in der 
Taborkirche und gingen weiter zum Rathaus. Am 
alten Rathaus vorbei, trieb es uns außerdem zum 
Kunsthaus, der K&K Passage, dem Weberhaus bis 
hin zum Heimatort des elektrischen Franzls. Das 
Schloss Radmannsdorf konnten wir auch bestau-
nen. Schließlich führten uns die beiden Guides 
zum Funergy Lab. Das umweltfreundliche Gemini-
haus war der Höhepunkt unserer Stadtführung. In 
diesem Haus, dass sich mit der Sonne dreht, durf-
ten wir viel über umweltfreundliche Energiege-
winnung lernen. Den großzügigen Funergy- Park 
durften wir uns aus der Ferne ansehen, weil die 
Schulkinder der Stadt Weiz dort gerade ihre Pause 
verbrachten. 

Doch bestimmt waren wir nicht zum letzten Mal in 
Weiz und können auch die tollen Spielgeräte beim 
nächsten Mal ausprobieren. Gestärkt von einem Eis 
machten wir uns wieder auf Richtung Bahnhof, um 
mit dem Zug zurück nach Hause zu fahren. 

Die vielen bleibenden Eindrücke dieser aufregen-
den Stadtführung werden nun im Sachunterricht 
vertieft.

Löwenstarker  
Schnuppertag TO-GO

Im Juni findet normalerweise ein freudiger Tag für 
alle Schulanfängerinnen und Schulanfänger statt: 
Der Schnuppertag in der Volksschule. An diesem 
Tag lernen die Kinder die Schule kennen, dürfen 
einige Aufgaben erledigen und „Schulluft“ schnup-
pern. Da in diesem Jahr vieles anders ist und der 
Schnuppertag in gewohnter Form leider nicht statt-
finden konnte, erhielten die Kinder im Kindergar-
ten oder per Post ein „Löwenstarkes Schnupper-
tags-TO-GO“ Paket. 

Der Löwe, die Hauptfigur des Bilderbuches „Die 
Geschichte vom Löwen, der nicht schreiben konnte“, 
ist das Maskottchen des Schnuppertagspakets und 
bringt den Kindergartenkindern alle Dinge, die sie 
am Schnuppertag in der Schule bekommen hätten: 
einen persönlichen Brief an die Schulanfänger und 
Schulanfängerinnen, eine löwenstarke Schokolade, 
einen Schulanfangs-Countdown, einen Spielplan 
für den Schulanfang, ein Schnuppertag-Übungs-
heft, einen Stundenplan für die erste Klasse und 
Elternbriefe mit allen wichtigen Informationen für 
den Schulstart im Herbst. Über die Homepage der 
Volksschule Hofstätten kann auf das Schulanfänge-
rInnen Padlet zugegriffen werden. Auf dieser Platt-
form können alle Inhalte des „Schnuppertags-TO-
GO“- Paket eingesehen werden.

Die Lehrerinnen und Lehrer der Volksschule Hofstät-
ten wünschen den Schulanfängerinnen und Schul-
anfängern viel Freude mit diesem Geschenk und 
freuen sich schon auf den Schulbeginn im Herbst! 

Schulsammlung für die 
Lebenshilfe Steiermark

Auch im heurigen Schuljahr fand an der Volks-
schule Hofstätten eine Schulsammlung statt. In 
diesem Jahr wurde für die Lebenshilfe Steiermark 
gesammelt. Die Schülerinnen und Schüler durften 
selbstgezeichnete Lesezeichen im Verwandten- und 
engsten Bekanntenkreis für eine freiwillige Spende 
verkaufen. Die Erlöse werden für die Entwick-
lung und Erprobung diverser Projekte herangezo-
gen. Wir freuen uns, dass diese Schulsammlung so 
erfolgreich war und bedanken uns bei allen Spen-
derinnen und Spendern.

MINT
Eine Abkürzung, die in den letzten Jahren sowohl 
im schulischen als auch im gesamtgesellschaftli-
chen Bereich immer mehr an Bedeutung gewon-
nen hat. Sie steht für die Wissensbereiche Mathe-
matik, Informatik, Naturwissenschaft und Technik.
Um die Wichtigkeit dieser Wissenschaften auch 
im Bildungssektor hervorzuheben, wird durch das 
Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft und 
Forschung das so genannte „MINT-Gütesiegel“, ein 
bundesweit gültiges Qualitätszertifikat, vergeben. 
Mit großer Freude und auch einer Prise Stolz gab 
die Volksschule Hofstätten offiziell bekannt, dass 
eine Fachjury unsere Schule begutachtet und ihr 
dieses Gütesiegel verliehen hat. Auf der Website 
www.mintschule.at finden Sie die Bedeutung der 
Auszeichnung und weitere Informationen. 
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Seniorenbund
Der Sommer kann kommen
Die schlimmste Krise scheint nun endlich geschafft 
zu sein. Wir dürfen aber die Bodenhaftung nicht 
verlieren, denn die Gefährlichkeit des Virus bleibt 
nach wie vor bestehen. Die Impfung akzeptieren 
und dadurch mehr Freiheiten erlangen, wie ein 
grenzüberschreitendes Reisen, scheint mir sehr 
sinnvoll. Der Grüne Pass als ein Dokument wird zur 
Normalität werden. Die Überwindung der Pande-
mie und die Rückkehr der Lebensfreude baut uns 
alle wieder auf. 28 Wochen des Lockdowns waren 
wirklich genug!

Vor allem die Feierlichkeiten rund um das Osterfest 
waren sehr ungewöhnlich für weltweit 1,3 Milli-
arden katholische Christen. Dieses heimtückische 
Virus hinterlässt hartnäckige Spuren. Menschen in 
der Gesellschaft sind übersensibel und übervorsich-
tig geworden, andere vielleicht sogar abgestumpft 
oder trotzig.

Nachdem jetzt wieder Ausflüge und Urlaube 
gemacht werden können, bitte ich euch auf den 
Umwelt- und Klimaschutz nicht zu vergessen, so dass 
unser schönes Land sehenswert und erholenswert 

ESV Hofstätten
Neuwahlen beim ESV Hofstätten
Jetzt dürfen wir wieder zusammenkommen 
und an so manchem Abend unser Hobby, den 
Stocksport  auf der Asphaltbahn in der „ESV Hof-
stätten Arena“, ausüben. 

Ende Juni fand die Jahreshauptversammlung statt. 
Dabei kam es zu einer starken Verjüngung unseres 
Vorstandes. Der Obmann bedankte sich bei den 
ausscheidenden Vorstandsmitgliedern „Hüttenwirt“ 
Franz Kowald und Christian Gartner für ihren Ein-
satz bei der Durchführung zahlreicher Veranstal-
tungen (Sauschädelmusi, Blochzug, Straßenturnier, 
…). Beide stehen weiterhin „als einfache Mitglie-
der“ dem Verein gerne mit Rat und Tat zur Seite. 

Bei der Wahl, die unser Herr Bürgermeister Ing. 
Werner Höfler durchführte, wurden mit Alexan-
der Durlacher (Obmann-Stv.), Christiane Kulmer 
(Schriftführer-Stv.), Gerhard Hütter und Bernhard 
Nentwig vier, hoch motivierte Mitglieder neu in 
den Vorstand gewählt. Obmann Rupert Meißl und 
die weiteren Vorstandsmitglieder wurden in ihren 
Funktionen bestätigt. Alles Gute und viel Erfolg 
dem neu gewählten Vorstand!

Für unsere ESV Mitglieder und alle Sportfreunde 
finden in den nächsten Wochen folgende Vereins-
Veranstaltungen statt:
•	Regelmäßiges Asphaltschießen bei der ESV-Arena 

(auch für Anfänger)

bleibt. Achtet bitte auch darauf, dass unsere Berge 
und Almen sauber bleiben.

Nach einem dreiviertel Jahr haben wir wieder 
einen Ausflug organisieren können. Coronabedingt 
konnte diesmal nur eine begrenze Anzahl an Perso-
nen (49) daran teilnehmen.

Allen Kranken wünsche ich eine baldige Genesung.

Schönen Sommer mit den 3-G-Regeln: Geimpft – 
Getestet – Genesen.

Schriftführer,

•	Burgenland-Ausflug zum 25+1-jährigen Vereins-
jubiläum am 2. Oktober 2021

•	Beliebte ESV-Wanderung am 30. Oktober

•	Alle Eisstock-Interessierte sind ganz herzlich 
willkommen. Nähere Infos erhalten Sie beim 
Obmann und den Vorstandsmitgliedern des ESV 
Hofstätten.

Obmann,
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Organisiert von Dietmar und Birgit Kochauf fand 
vom 03. bis 06. Juni 2021 eine Ausfahrt mit den 
Oldtimer Traktoren statt. Die Strecke führte von 
Wetzawinkel nach Mariazell und wieder retour.

Unterwegs waren insgesamt 7 Traktoren, davon 6 
Steyr T80, der älteste davon Baujahr 1949 und ein 
Traktor der Marke Lindner Baujahr 1972. Begleitet 
wurden die Traktoren von zwei Wohnwägen und 
einem VW Käfer Oldtimer.

Bei feinstem Wetter wurde von Wetzawinkel aus 
gestartet, die erste Etappe führte auf die Pretulalpe, 
von der aus am nächsten Morgen ein prachtvoller 
Sonnenaufgang genossen wurde. Vom sonnigsten 
Wetter begleitet ging es weiter über den Lahnsat-
tel, wo wir von Norbert Dunkl zu einem Mittages-
sen eingeladen wurden. Dann ging es weiter nach 
Mariazell, wo die Traktoren und Begleitfahrzeuge 
vom Pfarrer feierlich gesegnet und geweiht wurden. 

Auch am dritten Tag meinte es anfangs der Wetter-
gott noch gut mit uns, jedoch je näher wir uns unse-
rem Tagesziel Frohnleiten näherten, desto wechsel-
hafter wurde das Wetter und somit wurde auch die 
wetterfeste Bekleidung benötigt.

Mit dem Traktor von Wetzawinkel nach Mariazell!
Am vierten und letzten Tag, der Tag der Heimreise, 
verließ uns das schöne Wetter endgültig und so 
erwischte uns kurz vor Gleisdorf so richtig der Regen.

Ziemlich nass, aber gesund und zufrieden wieder 
in Wetzawinkel angekommen wurden wir von 
Fam. Manfred und Manuela Dunkl herzlichst emp-
fangen und auf Speis und Trank eingeladen. So 
fand eine tolle und erlebnisreiche Traktor-Ausfahrt 
ihren Ausklang.

Wir möchten uns recht herzlich bei allen Mitwir-
kenden für die schönen Tage und den guten Zusam-
menhalt bedanken. Möge es uns noch lange in Erin-
nerung bleiben.
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„Insekten im Anflug auf Natur-
materialien in der Energieregion 
Weiz-Gleisdorf“
In den letzten 30 Jahren sind rund 75 Prozent 
der Fluginsekten verschwunden und viele weitere 
Arten sind vom Aussterben bedroht. Das gelungene 
LEADER-Kooperationsprojekt „for INSECTS – for 
NATURE – for FUTURE“ zielt seit Mitte letzten Jahres 
hier auf eine breite Bewusstseinsbildung ab. Hierzu 
wurden 12 sehenswerte Insektenhotels gemeinsam 
mit der Dienstleistungsgesellschaft (DLG) Weiz 
sowie der Naturschutzjugend Steiermark (NSJ) in 
der gesamten Region errichtet. Dieses LEADER-Pro-
jekt weist Gesamtkosten von € 24.850 auf und wird 
mit 80 % von der Abteilung 13, Umwelt und Raum-
ordnung, des Landes Steiermark gefördert.

Ein Blick auf die Statistik zeigt: nur rund 20 % der 
gesamten Bestäubung ist auf den Wind zurückzu-
führen. Die restlichen 80 % erfolgen durch Insekten. 
Wesentlich sind hierbei die Wildbienen. In Öster-
reich leben rund 700 unterschiedliche Arten, dar-
unter auch 50 Hummelgattungen. Die Hälfte von 
ihnen ist jedoch bereits vom Aussterben bedroht. 
Die Ursachen: Verlust von Lebensraum und Nah-
rung. Um hierfür regional ein Bewusstsein zu schaf-
fen, werden in Handarbeit sowie mit am Arbeits-
markt benachteiligten Personen von der DLG 12 
Insektenhotels in der gesamten Region errichtet. 

Dass Nisthilfe jedoch nicht gleich Nisthilfe ist, zei-
gen die vielen Produkte aus dem Handel, die häufig 
nicht den gewollten Effekt erzielen und demnach 
„leer“ bleiben. Deshalb erfolgte die Planung der 
Insektenhotels in Zusammenarbeit mit den Exper-
tinnen und Experten der NSJ. Ausschlaggebend für 
den Erfolg ist neben der Verwendung von unbehan-
delten Naturmaterialien auch die richtige Bauweise, 

wie Ideengeberin und Projektleiterin Theres Raith-
Breitenberger der DLG erklärt: „So ist beispielweise 
schon die Tiefe und Breite der gebohrten Löcher 
wichtig. Manche Insekten legen nämlich die weib-
lichen Eier weiter hinten ab und wenn die Löcher 
nicht weit genug reichen, schlüpfen nur die männ-
lichen Insekten.“

Zwischen unserem Gemeindeamt und dem Kinder-
garten kann unser neues Insektenhotel besichtigt 
werden. Besonders die Kindergartenkinder und 
auch die Volksschulkinder schauen immer wieder 
gerne bei diesem Hotel vorbei und bestaunen die 
neuen Einwohner. Dadurch konnten auch wir einen 
kleinen Beitrag zum aktiven Umweltschutz leisten.

Zusätzlich wurden in den letzten Jahren Wildblu-
men im Gemeindegebiet gesetzt und auch für die-
ses Jahr sind schon 300 Stück gestellt.

Energieregion Weiz-Gleisdorf 
beim Energy Globe Award Styria 
2021 ausgezeichnet
Große Freude herrscht in der Energieregion Weiz-
Gleisdorf. Am 23.06.2021 hat ihr LEADER-Projekt 
„Energiebilanz 1.0“ eine Auszeichnung im Rahmen 
des Landespreises Energy Globe Styria Award 2021 
in der Rubrik „Kommunen“ erhalten. Mit diesem 
Preis werden jährlich Leuchtturmprojekte aus den 
Bereichen Energie, Umwelt und Klima gemeinsam 
vom Land Steiermark sowie der Energie Steiermark 
geehrt. Von Anfang 2017 bis Jänner 2020 setzte die 
Energieregion Weiz-Gleisdorf ihr LEADER-Projekt 
„Energiebilanz 1.0“ um und damit weit über die 
Grenzen der Region hinaus ein wichtiges Zeichen. 
Erstmalig können die zwölf Gemeinden der Ener-
gieregion im Rahmen ihrer (Energie-)Raumplanung 
auf Echt-Daten zurückgreifen. Hierzu wurden regi-
onsweit 26.570 Heizsysteme von insgesamt 15.000 
Objekten erhoben. Begleitet wurde dieser umfas-
sende Datenprozess durch eine Reihe von Teilpro-
jekten, wie die Erstellung einer Machbarkeitsstudie 
zur Erweiterung der Fernwärmeversorgung oder 
die Harmonisierung der kommunalen Förderun-
gen. In Summe stand für die Umsetzung ein Budget 
in Höhe von € 244.182,33 zur Verfügung. Gefördert 
wurde das Gesamtprojekt mit € 195.345,86 von 
Bund, Land und Europäischer Union (LEADER).

„Für uns war klar, dass wir mit diesem Projekt etwas 
Besonderes erreicht haben und dass auch andere 
Gemeinden und Regionen von unseren Erfahrungen 
und Erkenntnissen profitieren sollen. Der Energy 
Globe Award bietet eine gute Plattform, um die 
nötigen Impulse hierfür zu setzen“, erklärt Erwin 
Eggenreich, Obmann der Energieregion, die Moti-
vation die „Energiebilanz 1.0“ nach ihrem erfolg-
reichen Abschluss beim weltweit renommiertesten 
Umweltpreis einzureichen. Groß war die Freude in 
der Energieregion, als das Projekt am Abend des 
23.06.2021 tatsächlich im Rahmen der Vergabe des 
steirischen Landespreises in der Rubrik „Kommu-
nen“ ausgezeichnet wurde. Insgesamt 82 Projekte 

nahmen in diesem Jahr steiermarkweit in dieser 
sowie den vier weiteren Kategorien Forschung, 
Jugend und Bildung sowie Gebäude am Bewerb 
teil. Im feierlichen Ambiente der Alten Universität 
Graz wurde von Umweltlandesrätin Ursula Lackner, 
LEADER-Geschäftsführerin Iris Absenger-Helmli 
und Projektleiter Christian Hütter stellvertretend 
für die Energieregion Weiz-Gleisdorf die Urkunde 
überreicht. Beide hierzu: „Wir freuen uns sehr über 
die Auszeichnung. Sie honoriert das Engagement 
der Region und ihrer Menschen an Lösungen für 
die Energiewende zu arbeiten. Das Projekt zeigt, 
wie wichtig Initiativen, wie das LEADER-Förderpro-
gramm, sind, um innovative Vorhaben in den Regi-
onen umzusetzen.“

Dass mit der Energy Globe-Auszeichnung nicht 
Schluss mit der „Energiebilanz 1.0“ ist, unter-
streicht Christoph Stark, Obmann-Stv. der Energie-
region: „Mit diesem Projekt haben wir einen wich-
tigen Meilenstein auf dem Weg zu unserer Vision 
2050 erreicht. Die Auszeichnung durch die Fachjury 
zeigt, dass wir uns jedenfalls auf dem richtigen Weg 
befinden. Jetzt gilt es den Schwung mitzunehmen 
und konsequent weiterzuarbeiten.“ So versteht es 
sich für die Region von selbst, dass bereits Folgepro-
jekte realisiert werden.

Bei Rückfragen steht Ihnen gerne zur Verfügung:
Dr. Iris Absenger-Helmli, +43 664 / 552 555 1, 
iris.absenger-helmli@almenland-energieregion.at

Gemeindeleben Gemeindeleben
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LANDRING-Sonnenkraftwerk in Betrieb
Im Gewerbegebiet nahm der LANDRING im Feb-
ruar 2021 eine 200 kW Photovoltaik-Anlage auf 
dem Lagerhaus-Dach in Betrieb. 

“Auf erneuerbare Energien zu setzen ist für uns 
ein Gebot der Stunde“, so der Geschäftsführer 
Georg Rockenbauer. „Elektrisch betriebene Stap-
ler, Putzmaschinen, Klimaanlagen, Licht, EDV, 
Drucker und die Tankstellen sind wichtige Anla-
gen, die wir für unseren Betrieb benötigen. Auch 
die E-Autos werden in unserem Fuhrpark immer 
mehr, die MitarbeiterInnen schätzen den Komfort 
und die Steuervorteile.“ 

An „Sonnentagen“ kann der Standort seinen Ener-
giebedarf gut selbst decken, die produzierte Energie 
wird direkt vor Ort genutzt. Überschüssiger Strom 
wird in das Netzt eingespeist, fehlender Strom wird 
aus erneuerbarer Quelle zugekauft. 

Sonnenstrom vom Dach – Made in Austria
Die Komponenten für die LANDRING-Solaranlagen 
stammen aus Österreich. 596 Hightech-Solarmo-
dule entwickelt und produziert Kioto Solar aus St. 
Veit an der Glan. Sieben Wechselrichter liefert der 
Oberösterreichische Spezialist Fronius. 

„Besonders wichtig ist uns, dass wir die PV-Kraftwerk 
auf den Dächern installieren. Dadurch verbrauchen 
wir keine wertvollen Acker- oder Wiesenflächen.“ 
Die Planung und Ausführung der PV-Anlage wurde 
mit Firmen aus dem Bezirk vereinbart. Planung 
durch DI Hubert Steiner von Surenergy und Walter 
Höfler von Die Neuen. 

So weit muss Photovoltaik gehen: ökologisch, 
ökonomisch und volkswirtschaftlich nachhaltig!  
Landring-Kunden können während des Einkaufes 
ihr E-Auto kostenlos laden

Gemeindeleben
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VALERIE 
22.06.2021
Eltern: Lisa und 
Markus Jaritz

Wünschendorf

TIMO 
08.06.2021
Eltern: Anja Schieder  
und Daniel Edelsbrunner

Wünschendorf

LUCA 
11.06.2021
Eltern: Vanessa Promitzer 
und Patrick Wilfling

Wetzawinkel

THEO 
27.06.2021
Eltern: Carina und 
Benjamin Fauster

Wünschendorf

ANASTASIA MARIA 
15.03.2021
Eltern: Elena Pop und 
Bogdan Olteanu

Pirching

LEA SOPHIE 
11.03.2021
Eltern: Michelle und 
Patrick Berke

Pirching

LAURA MIRIAM 
12.03.2021
Eltern: Margrethe  
Waldbauer und  
Wolfgang Gollner

Hofstätten

GRETA JOSEPHINE 
23.04.2021
Eltern: Martha und 
Marco Lorenzer

Wetzawinkel

MICHAEL ELIAS 
09.04.2021
Eltern: Alexandra und 
Adrian Avram

Wünschendorf

2 Staatsmeistertitel für Martina Meißl im Racketlon
Im Rahmen der Sports-Austria-Finals, welche vom 
3. bis zum 6. Juni 2021 in Graz ausgetragen wur-
den, konnte sich die Hofstättnerin Martina Meißl 
zur 2-fachen Staatsmeisterin im Racketlon (Tisch-
tennis, Badminton, Squash und Tennis) im Damen-
doppel und Mixeddoppel küren. Im Einzel konnte 
sie die Bronze Medaille erringen. 

Gemeindeleben / Geburten

Hochzeit 
21.05.2021
Laura Auner und 
Philip Zimdahl, 
Wünschendorf

Hochzeit 
12.06.2021
Barbara Stumpf und 
Herbert Sailer, 
Wünschendorf

Goldene 
Hochzeit 
50. Hochzeitstag
Rosa und  
Franz Binder, 
Pirching
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Smaragd 
Hochzeit 
55. Hochzeitstag
Hildegard und  
Walter Sommer, 
Wünschendorf

JUBILARE

80. Geburtstag
Alfons Tescher, 
Wünschendorf

80
JAHRE

80. Geburtstag
Theresia Tavs, 

Hofstätten

80
JAHRE

85. Geburtstag
Johann Haidinger, 

Wetzawinkel

85
JAHRE

90. Geburtstag
Magdalena Buchgraber, 

Wünschendorf

90
JAHRE

80. Geburtstag
Helene Unterberger, 

Hofstätten

80
JAHRE

85. Geburtstag
Alois Wagner, 

Hofstätten

85. Geburtstag
Kurt Marinics, 

Hofstätten

85
JAHRE

85
JAHRE

91. Geburtstag
Josef Brodtrager, 
Wünschendorf

91
JAHRE

Sterbefälle

UNSERE LIEBEN VERSTORBENEN

Ihr Vertrauen ist wertvoll für uns.Ihr Vertrauen ist wertvoll für uns.

Besuchen Sie uns 
auf unserer Homepage!

10. Jänner 1939 - 31. Mai 2021

Josef RosenbergerJosef Rosenberger
7. Februar 1933 - 12. Juni 2021

Eleonore DerlerEleonore Derler

Hofstätten an der RaabHofstätten an der RaabWetzawinkelWetzawinkel

26. Dezember 1924 - 12. Juni 2021

Agnes GerstmannAgnes Gerstmann

WünschendorfWünschendorf

Wir gehen achtsam, sensibel und sorgsam damit um.
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Goldene 
Hochzeit 
50. Hochzeitstag
Anna und  
Franz Adam, 
Wünschendorf
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TAGESMÜTTER STEIERMARK

Ausbildung Tagesmutter/-vater 
und KinderbetreuerIn

Graz: 16. September 2021
Infos: Virginie Krainz, Tel. 0316 / 671 460-16

Kalsdorf: 6. Oktober 2021
Infos: Barbara Brinner, Tel. 03135 / 554 84-23

Gleisdorf: 4. November 2021
Infos: Virginie Krainz, Tel. 0316 / 671 460-16


